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Wenn Geschichte Dampf aufnimmt: Eine emotionale Zeitreise zu den Wurzeln der Rhätischen 
Bahn 
 
Der «Alpine Classic Pullman-Express» ist weit mehr als ein Transportmittel – er ist eine luxuriöse 
Verführung und eine tiefgehende alpine Erfahrung zugleich. In den historischen Wagen des frühen 20. 
Jahrhunderts reisen wir elegant im bezaubernden Art Déco-Stil. Es sind nicht allein die bequemen 
Fauteuils, die Erkerfenster, die zierlichen Tische oder das kostbare Teakholz, welche die Eleganz 
unterstreichen; es ist das harmonische Gesamtkunstwerk und das besondere Ambiente, die dieses 
Erlebnis so einzigartig machen.  
 
Mit je 32 Sitzplätzen bieten die Pullmanwagen den perfekten Rahmen für gepflegtes Reisen auf dem 
Schienennetz der Rhätischen Bahn. Stilvoll reisen wir auf der UNESCO-Welterbe-Strecke Albula über 
den berühmten Landwasserviadukt durch die Bündner Bergwelt und lassen die glanzvollen Zeiten der 
Belle Époque wieder lebendig werden. 
 
Ein zutiefst bewegender Moment erwartet uns Sonntag am Bahnhof Schiers im Prättigau: Die feierliche 
Einweihung der restaurierten Dampflokomotive G 3/4 Nr. 1 «RHÆTIA». Nach einer mehrjährigen, 
umfassenden Gesamtrevision kehrt diese historische Maschine von 1889 – die allererste Lokomotive der 
damaligen Landquart-Davos-Bahn – in ihren Ursprungszustand zurück. Es ist die Heimkehr einer 
Legende, die den Pioniergeist Graubündens spürbar macht und uns zurück zu den Wurzeln einer grossen 
Bahngeschichte führt. 
 

Freitag, 18. September 2026 
Individuelle Anreise zum gebuchten Hotel in Bad Ragaz oder Chur. 
 
 
Samstag, 19. September 2026 
Kurz vor 9 Uhr nehmen wir Platz im luxuriösen Abteil aus den 1930er Jahren und geniessen die 
faszinierende Fahrt bei ständig wechselnder Aussicht. Mit einem garantierten Fensterplatz befahren 
wir die Albula-Strecke von Thusis über Bergün nach St. Moritz – eine Linienführung der Rhätischen 
Bahn, die zurecht in das UNESCO-Welterbe aufgenommen wurde. Während uns ein Aperitif serviert 
wird, tauchen wir ein in die Baugeschichte und Bahnkultur Graubündens.  

  

 
In Bergün steigen die Eisenbahninteressierten aus und besuchen ein besonderes Highlight: das 
Bahnmuseum Albula. Auf über 1'300 m² Ausstellungsfläche bietet dieses interaktive Museum tiefe 
Einblicke in die Pionierleistungen der Bahn, die im Rahmen einer Sonderführung besonders anschaulich 
vermittelt werden. Am Nachmittag schlägt das Herz für Technikbegeisterte höher, wenn im Ortsmuseum 
die beeindruckende Modellbauanlage Bergün-Preda die legendäre Strecke im Miniaturformat zum 
Leben erweckt. Am Nachmittag erfolgt die Rückfahrt ab Bergün in die Hauptstadt Graubündens erneut 
im Pullmanwagen.  
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Als reizvolle Alternative lässt sich der Tag auch in St. Moritz verbringen, anstatt in Bergün auszusteigen. 
Nach einem ausgedehnten Spaziergang stärken wir uns im renommierten Hotel Waldhaus am See bei 
einem feinen Bündner Teller mit regionalen Spezialitäten. Die Rückfahrt nach Chur erfolgt schliesslich 
kurz nach 15 Uhr wiederum im eleganten Pullmanwagen. Ankunft in Chur gegen 17 Uhr.  

                         

 
Sonntag, 20. September 2026 
Der Vormittag steht Ihnen für individuelle Unternehmungen zur freien Verfügung. Nutzen Sie die Zeit 
für einen entspannten Spaziergang oder eigene Entdeckungen in der Region, bevor Sie gegen Mittag mit 
dem öffentlichen Verkehr nach Schiers im Prättigau reisen. 
 
An diesem Wochenende steht der Bahnhof Schiers ganz im Zeichen eines aussergewöhnlichen Jubiläums. 
Das Bahnhofsareal verwandelt sich in eine faszinierende Zeitkapsel und lädt Besucher dazu ein, in die 
Pionierzeit der Bündner Eisenbahngeschichte einzutauchen. Im Mittelpunkt steht die feierliche 
Wiedereinweihung der aufwendig restaurierten Dampflok RHÆTIA (RhB Nr. 1) aus dem Jahr 1889.  
 
Nach jahrelanger Restaurierung kehrt damit ein bedeutendes technisches Kulturgut auf die Schienen 
zurück und lässt ein wichtiges Kapitel der Geschichte der Rhätischen Bahn wieder lebendig werden. 
 
Ein besonderer kultureller Höhepunkt dieser Reise ist die «Operette am Gleis», für die bereits beste 
Plätze im Reisearrangement enthalten sind. Die eigens für diesen Anlass geschaffene Musiktheater-
Produktion verbindet auf einzigartige Weise Eisenbahngeschichte, Schauspiel, Chorgesang und Live-
Musik. Die Aufführung findet direkt beim Bahnhof Schiers statt und nutzt die historische Dampflok sowie 
den nostalgischen Zug als eindrucksvolle Originalkulisse. Dadurch entsteht eine authentische 
Atmosphäre, welche die Besucher unmittelbar in die Zeit der Bahnpioniere zurückversetzt. 
 
Im Mittelpunkt des Stücks steht der niederländische Bahnpionier Willem Jan Holsboer, dessen 
Weitblick und Unternehmergeist entscheidend zur Entwicklung der Bahnverbindung zwischen 
Landquart und Davos beitrugen. Die Operette erzählt von den Herausforderungen, Visionen und 
Erfolgen jener Epoche und zeichnet zugleich ein lebendiges Bild der Entstehung der Rhätischen Bahn im 
Prättigau. Mit Charme, Humor und musikalischer Vielfalt werden die Anfänge des Bündner Bahnbaus und 
die Menschen hinter diesem bedeutenden Kapitel der Schweizer Verkehrsgeschichte eindrucksvoll in 
Szene gesetzt. 
 
Die Produktion wird von engagierten Laiendarstellern und Musikern getragen. Besonders die «Tschoo-
Tschoo Singers» sowie zahlreiche weitere Mitwirkende in historischen Kostümen verleihen der 
Aufführung einen authentischen und liebevoll gestalteten Charakter. Farbenfrohe Szenen, mitreissende 
Melodien und die einzigartige Kulisse am Gleis schaffen ein stimmungsvolles Gesamterlebnis, das weit 
über eine klassische Theateraufführung hinausgeht. 
 
Die «Operette am Gleis» ist nicht nur eine Hommage an die traditionsreiche Geschichte der Rhätischen 
Bahn, sondern auch ein Fest für alle Sinne. Eisenbahnfreunde, Kulturinteressierte und Liebhaber 
regionaler Geschichte dürfen sich auf eine aussergewöhnliche Darbietung freuen, die historische 
Ereignisse auf unterhaltsame und zugleich berührende Weise vermittelt. Die Verbindung von Musik, 
Theater und echter Eisenbahnromantik macht diesen Nachmittag zu einem unvergesslichen Erlebnis. 
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Montag, 21. September 2026 
Nach einem gemütlichen Frühstück und dem Auschecken aus dem Hotel heisst es Abschied nehmen und 
die individuelle Heimreise antreten. Mit im Gepäck sind auch die bleibenden Erinnerungen an eine 
Zeitreise durch die Bündner Bahngeschichte, von den luxuriösen Wagen des «Orient-Express der 
Alpen» der 1930er-Jahre bis zur feierlichen Rückkehr der Dampflok RHÆTIA. 
 
 
Preise pro Person, zzgl. 0,25% Risikobeitrag für den Garantiefonds 
 
Hotel Freieck*** Chur     Sorell Hotel Tamina**** Bad Ragaz 
CHF 1’390.- Doppelzimmer Superior   CHF 1'490.- Doppelzimmer Deluxe 
CHF 1’710.- Einzelzimmer Superior   CHF 1'925.- Einzelzimmer Deluxe 
 
Grand Hotel Quellenhof***** Bad Ragaz     
CHF 2’680.- Junior-Suite Deluxe 
CHF 4’545.- Junior-Suite Deluxe zur Einzelnutzung 
 
 
Inbegriffen 
Drei Übernachtungen im gewünschten Hotel inklusive Frühstück und Kurtaxe, Ausflug mit dem «Alpine 
Classic Pullman-Express» entweder nach Bergün mit der Sonderführung im Bahnmuseum Albula sowie 
dem Besuch im Ortsmuseums oder nach St. Moritz mit leichter Mittagsverpflegung, reservierter 
Fensterplatz im Pullmanwagen (für die Gäste, die in Bad Ragaz untergebracht sind, sind die Transfers 
nach Chur und zurück inbegriffen), Ticket für die individuelle Hin- und Rückfahrt mit dem ÖV ab/bis 
Chur oder Bad Ragaz nach Schiers, gute Karte für die Freilichtaufführung «Operette am Gleis» in Schiers, 
Dokumentation, Reiseleitung. 
 
 
Grand Hotel Quellenhof Bad Ragaz: Freie Nutzung des Thermal Spa-Bereichs auf 6050 m² mit 
Sportbad, Hallenbad, Garden Pool, Sauna, Sanarium, Dampfbad und Fitnessraum. Eintritt in Tamina 
Therme auf 7300 m². 
 
 
 
Programmänderungen bleiben vorbehalten. Es gelten die allgemeinen Hinweise und Reisebedingungen des 
Veranstalters. Die Durchführung erfordert eine Mindestteilnehmerzahl.  
 
 

   

 

 


